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Tagungshinweise
Bitte melden Sie sich mit beiliegender

Antwortkarte bzw. per Fax oder E-Mail

bis zum 1. Dezember 2013 an. Gerne

können Sie weitere Interessierte mit-

bringen. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anfahrt
Die Hechelei befindet sich im

Ravensberger Park, Ravensberger Str. 6.

Die beste Parkmöglichkeit ist 

das  Parkhaus „Ravensberger Park”,

Hermann-Delius-Straße.  

Von dort der Beschilderung folgen.

Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Bildungswerk Dortmund
Kronenburgallee 2
44141 Dortmund

Telefon: (0231) 108 77 77 0
Telefax: (0231) 108 77 77 7
E-Mail: kas-dortmund@kas.de

WEIHNACHTSGRÜSSE 

AUS DER UKRAINE – 

EIN MUSIKALISCHER

JAHRESAUSKLANG

MIT DEN MUSIKGRUPPEN 

„WUNDERSAITEN” UND 

„QUELLEN” AUS LUTZK

EHRENGAST:
S.E. HERR PAVLO KLIMKIN
BOTSCHAFTER DER UKRAINE

4. DEZEMBER 2013 | 19:00 UHR 

HECHELEI IM RAVENSBERGER PARK
RAVENSBERGER PARK 6
33602 BIELEFELD



Programm

Begrüßung

Ralf Wachsmuth
Bildungswerk Dortmund,
Konrad-Adenauer-Stiftung

Musikalischer Beitrag
Traditionelle Musik aus der Ukraine
mit dem Bandura-Ensemble

„Wundersaiten”

Vortrag

Die Ukraine auf dem Weg
in die Europäische Union

S.E. Herr Pavlo Klimkin
Botschafter der Ukraine

Musikalischer Beitrag
Weihnachtliche Klänge mit dem
Ensemble der ukrainischen Volksmusik

„Quellen”

MITTWOCH | 4. DEZEMBER 2013

19:00 UHR

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir wollen das Jahr 2013 ausklingen lassen

mit musikalischen Grüßen aus unserem

osteuropäischen Nachbarland Ukraine. Die

Preisträger internationaler und nationaler

Musikfestspiele „Quellen” und „Wunder-

saiten” mit ihrem bei uns fast unbekannten,

klangvollen Instrument Bandura werden

Weihnachts- und Volkslieder zu Gehör

bringen. Die Lieder und die bildschönen,

traditionellen Kostüme der Künstlerinnen

und Künstler aus dem Gebiet Wolhynien

sind ein Spiegelbild der Schönheit ihrer

Landschaft und der wechselhaften Ge-

schichte ihres Landes, das nach der Unter-

zeichnung des Assoziierungsabkommens

mit der Europäischen Union einer EU-Mit-

gliedschaft näher gerückt ist. Wir freuen

uns sehr über die Anwesenheit des Bot-

schafters der Ukraine, der die Perspekti-

ven, Hoffnungen und Erwartungen seines

großen Landes auf dem Weg zur EU-Mit-

gliedschaft skizzieren wird.  

Wir laden Sie und Ihre Freunde und Be-

kannten sehr herzlich ein und freuen uns

über Ihre Teilnahme.

Mit freundlichen Grüßen 

Elisabeth Bauer


